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konnt-Nachrichten ans det« 
oclen Heimatst. 

Yeeufzein 
Provinz grirndenburm 

. I Bett i n. Ter Dornbnu beittriiftiist ! auch eine Zahl herrorragender Wild-i 
hauer, in erster Reihe Professor Lita 
Lessing, der eine besondere Werkstatt 
an der Dombnustarte aufgeschlagen bat. 
Auch viele andere hinunter sind norh 
zur Mitarbeit herangezogen Wen den 
großen Bitt-werten ist an erster Eis-le 
eine fiinf Meter hohe Christus-Alaska 
zu ermahne-in die in iiuufer getrieben 
und nber dem Zarrlenuortal dee Hanni- 
eingangee unter einein Baldartiin ans- 
gestrllt nsird Auf der Attila der West- 
front werden sich die Gestalten tsrr 12 
Apostel anschließen Weiter werden die 
Evangeiiiten und die vier großen Jdro- 
pheten des alten Bund-es die «T—a·«:ade 
schmücken. Der Dorn sotl am transcr- 
geburtetnge dce Jahred 1900 geweiht 
werdert.---—Drei Kinder niit eigener 
itebcnssgesalir gerettet hat der Feuer- 
wchrmnnn Frost. Derselbe war dienst- 
srei nnd horte, daß in einer Wohnung 
Feuer ausgebrochen sei und Kinder sich 
in der verschlossenen Wohnung befan- 
den« Er drang eiligst in die Wohnung 
ein und holte die drei unbeaufsichtigt 
gelassenen Kinder unversehrt aus den 
derart-klirrten Räumen heraus. 

Brandenburg Abends nach 
Feierabend stiirzle ein Baugeriist ein 
und begrub einen Knaben unter den 
Trümmern Derselbe war sofort todt· 

Spandatn Wegen Doppelehe ist 
der Arbeiter Kasuar Schweda verhaftet 
worden« Vor zehn Jahren hatte er im 
Poseit’frhen seine Frau zurückgelassen 
und sieh ein paar Jahre später hier 
wieder verheirathet, obwohl die erste 
Ehe nicht getrennt war. Seine erste 
Frau erfuhr dies oor Kurzem und 
brachte den Fall zur Anzeigr. Schweda, 
der seit siins Jahren in den Mit-tar- 
wertsttitten arbeitete, hat mit seiner 
weiten, ihm zu Unrecht angetrouten 
tritt vier Kinder-. 

Proviuk sammt-un ! 
H a n n o v e r. Einen gesanrlichenj 

Kampf mit einem Klinguruh hatte dies 
see Tage ein Warter des hiesigen 
aalagischen Gartens zu bestehen. Der« 
kann wollte das Tisier Abends in sei-T 

nett Stall jagen und gebrauchte, als esi 
nicht gutwillig solgte, den Stock. Plötz- ! 
lich wendete sich das gereizte Thier; 
gegen ihn, unillamrnerte ihn mit deni 
Vorderpfoten, rißihn mit sich zu Bodens 
nnd biß und kratzte auf ihn las. Erstj 
bern Hinzuspringen mehrerer Herren? 
aus dem Publikum gelang ke, den. 
Warten dem die Kleider in Fetzen vom 
Leibe hingen, und der im Gesicht er- 

heblich beschädigt war, von der wtitliens 
den Bestie zu befreien 

Peine. An den Weinstacken des 
Fabrikanten Wrede ist das Vorhanden- 
sein der Rcblaus in erheblichen Menge-n 
lonstatirt werden. Sämmtliche Pflan- 
zen itn Weinberge des Herrn Wrede 
nnd in der Umgegend sind genau unter- 
sucht und die versenkt-ten desinfizikt 
worden. Die Desinseltionearbeiten 
haben bis ietzt gute Erfolge gehabt. 

provisi- gessen-Unmut. 
Hamburg Aus dem Wege zwi- 

schen Friedrichedors und Altdorf wurde 
der Ctijiihrige Dienstlnecht Fabel, der 
von Friedberg hierher wanderte, um 

Stellung zu suchen, von einem Manne 
und einer Frau nbersallen, durch stopf- 
biebe besinnungelos gemacht und seiner 
Baarschast non äll Mart beraubt. Fabel 
hatte ntit dem Paare, angeblich einer 
Dirne mit ilstetn Zubalter, in Kirdors 
verlelsrt und in ilsrer Gegenwart seine 
Baarschaft gezahlt. 

M a r b u r g. Jin Städtchen Jeaberg 
sind lisHäuser niedergebranut. Man 
vermuthetBrandstiftung 

Provinz Dammes-w 
Sie t l i n. Als treulich Abends der 

Fleischermeifter Entil Namnann die 
ans feiner Wohnung znrn Verlaufs- 
rantn führende Treppe l)inabftieg, er- 

hielt er plötzlich einen wuchtigen Hieb 
qnf den Kopf; er packte den Angretfer, 
nnd es entqunn fich ein heftigeg Rin- 
gen, wobei Naumann mit einem Hack- 
beil einen Schlag iiber den stopf und 
mit einem Schlächlerrneffer einen tie- 
fen Stich in die Brust erhielt. Der 
Schlag mit dem Beil ltat die Sei-Erdel- 
declc zertrümmert und das Gehirn 
bloßgelegt. Nantnann wurde in das 
Kranlenhans geschafft, doch wird an 

feinem Anflommen gezweifelt 
St ol p. DerNechleanwalt Sile-fein 

der wegen Herausforderung des Ersten 
Simisanwnlls zum Duell Zu einer 
Festungsftrafe von drei Monaten ver- 
urtheilt war, ift, nachdem er zwei Mo- 
rxne der Strafe in Wel felntiinde ver- 

diißt, begnadigt nnd ent offen worden. 

provinx pokpw 
Polen. Die llnlerfchlagungen des 

vor einiger Zeit verhafteten Regi- 
menlszahlmeistets Neumaan vorn 4. 
Regiment erstrecken fich bis 1887 nnd 
betrq en citea 20,»uo Mark. H Pkefcheth Bei Boguelaw an derk 
Grenze tvnrde ein Schmuggler von ruf- « 

fischen Grenzfoldaten erfchoffen nnd» 
ein anderer dntch den Arm gefchoffen I 
Beide Schmuggler befanden firli norlr 
nnf preußischem Gebiete-. Die Grenz· ! 
folsalen fchafften die Leiche auf ruf-: 
fifches Gebiet. Der verwundetej 
Schmnggler entlam nnd begab fichl 

n in die Behandlung eines nie- 
isen Arme-. 

prøvlm Qlkp konnex-. 
K ll n i » b c r g. Die Speer-nun der 

Grenze fnr Schlachtvieh not die zlecichs 
II- --»-·.»- »H. .» ,,.·-. »s-« W s 

den -- Dieser Tage lenterte in der 
Morgensriihe vor Neuhiinser ein Fischer- 
boot, wobei die drei Linsassen desselben 
ertranten. 

V i l l ta l l en. An einem Insekten- 
ftich ist in der Nähe rdenhier ein lLsithi 
rigcs TUiiidehen gestorben. Zwei ihrer 

l 

Inteile ungewöhnlich in die Höhe getrie- 

l 

Geschwister sind, da alsbald ärztliihe 
Vilfe geholt wurde-, gerettet worden. 

zsn der Negend verendet sehr häufig 
Vieh nach dent Stiche von Insekten· 

Provinz zucstprcufkcm 
Da nzi g. Der liauitiin Zur Zee a. 

"D. Weitrhntanm Ider itn Jahre 1870 
mit der »Nt)n1phe«den Ausfall gegen 
das seantöiische Panzergeschwader in 
der Danziger Bucht machte und suiiter 

»ntit der »Augufta« vor Bordeaur drei 
Schiffe mit Proviant fiir die fran- 
zösischeArmee knurrte-, ist hier gestorben. 

Eibing. Kiirzlich weilte mehrere 
Tage ein höherer japanisciser Beamter 
in unserer Stadt zum Besuche der 
Schiriiau’schen Werst. Man brinat die- 
sen Beiueh in Zusammenhang rnit dem 
Bau von zehn Torpedobooten iiir die 
japanische Regierung. Mit der Er- 

bauung von drei Tarpedobooten ist be- 
reits begonnen worden. Die Tore-ew- 

;boote werden hier nur aufgestellt, um 

sdann, in Theilen zerlegt, nach Japan 
» befördert zu werden. 

, Zheinproviny 
! Köln. Jn der Schildergassc traf 
l eine Frau aus Diisseldors ihren Mann, 
jder in weiblicher Begleitung eine 

sRheinreise unternommen hatte. Sie 
iseuerte vier Nevolverschtisse gegen den 
l ungetreuen Gatten ab und verletzte ihn 
f tödtlich. Der Mann wurde in's Haftu- 
s tal geschafft, die Frau verhaften 
I Oberhausen. Zu der hiesigen 
s blühenden Industrie wird sich demnächst 
sein neues Unternehmen gesellen, denn 

Hder westliche Theil der aEisen-Indu- 
s striesStyrunt zu Oberhausen,« der seit 
seiniger Zeit stillgelegen hat, wird 
l wieder in Betrieb genommen, wodurch 
) einige Hundert Arbeiter lohnende Be- 
schäftigung finden werden. In dem 
neuen Betriebe werden namentlich 

Pohllörper aus Stahlbioeten herge- 
teilt. 

Provinz giesst-kein 
Ecsurt. Ein schwerer Unsatt er- 

eigncte sich in der Nacht an der Divi- 
sionskaiernr. Der in Angstedt bei 
Amstadt gebürtige Soldat Vogt im Z. 
Tbiiringischen Jnsanterie - Regiment 
Nr. 71, welcher seinen Tornister zum 
Fenster her-einholen wollte, stürzte drei 
Etagcn tief hinab in das Befestigungsi 
termin. Erst am Morgen wurde der 
Bewußtlose gesunden und im Garni son- 
lazaretb untergebracht. Es ist sehr stag- 
lich, ob er mit dem Leben bat-ankommen 
wird. 

Mit tslha use n. Zu der vakattten 
Rettorstclle im der Knabenmittctirtmtc 
dahier sind itber tm Vewerbungeti ein- 
gegangen. 

Provinz Lichtern-w 
Goldberg. Vor einiger Zeit hatte 

man die alten tssotdbccgmcrtk am 

Nikolaibcrge hierselbst cmcr näheren 
Prüfung unterzogen und das Etz aud- 
ttbeuten begonnen. Nach einer Unter; suchung der Erze stellte sich aber heraus, 

daß der Gott-geholt äußerst geringfitqig 
ist, es sich daher nicht lohnen würde, 
die Arbeiten weiterkusiiisrctr Die 
Unternehmer haben daher die Arbeiten 
eingestellt. 

Liegni y. Derl)ieiige:)ieqiksrungss 
ptctsibent hat bezüglich der Ftiißtitufc 
mit Gebirge-charakter, die bei Hochmut- 
ser Felstrttmmcr bitt zum mithin-n Eise-· 
röll mit sich siihren, angeordnet, daß 
die Flußiituse noch in diesem Jahre 
geräumt werden, um einem cinseutcn 
Hochwasser Raum zu schaffen. Dir 
Räumungstosten sollen, wenn die zu 
den Arbeiten beroitichtctcn Miso-ten 
leistungsuufiihig sind-Jus öffentliche-n 
Fonds bestritten werden 

Provinz sich losst-ig-Yoll1kixt. 
Elmshorn Die stadtiichcn stol 

legien beschlossen, dctt tiielgenanntcn 
Bürgermeister Thotttletl, der sein Ein- 
verständniß kundgegeben hat, vom l. 
Januar 1898 ab mit 2250 Mart zu 
pensioniren, und ihm, obgleich er dao 
Biirgettneiftctantt iojort niederlegt, 
bis dahin volles Gehalt zu zahlen. 
Thomsen wird sich in einer kleinen 
Stadt der Provinz als Rechtsnnwalt 
niederlassen Vom Fortganqe seines 
Gegners, Amterichtcrs v. Kollet-Can- 
iteck, verlantcl nichts Vestitnttttcs. 

Voorde. Filr die keizendc an der 
Bahn noch tiicl im Eidctthal gelegenc 

Ziefigc Waiicrttttihle, zu der Zu Helmi- 
and gehören, bot int Zwangsoetlauf 

Gastwirth nnd Landmann Enthalt- 

Zohcntvcitedt l-.««,«tm Mark. Vor vier 
ahren wurden iktt Zwang-wertan 

172,ut)0 Matt ftir das Gewcle ge- 
geben. 

Provinz Mpstfalm 
Miin st c r. Die Feier ihres Eil-inh- 

kigen Bestehens begehen Anfangs Otto- 
der die «Vinle’ichen Prooittzial-Blitt- 
sumnitaltew ztt Sooft levattgcliich) 
nnd Poderborn itatholtstht Beide Att- 
stttlten hoben iegenoreich gewirkt. 

Bochunh Im Landlreise Vochunt, 
namentlich ittt Herner Bezirk, tritt die 
Ruhr in dllmktigfter Weise epidentifth 
auf und fordert viele Opfer. An einigen 
Orten haben die Schulen geschlossen 
werden müssen. Die Behörden treffen 
alle Votlehntngem tttn die Krankheit 
energiiclt zu bekämpfen 

Matten Tieicr Tage wurde hier 
das von dettt Bistlsgnet Linnotd illinnc 
in V.2«lin gelctxzkcs Bietltarckskittb 
mal eit:neweiltt, No erste-, doc- eur- 

Laudgettteindc dun Fürsten ietzt. 

gut-pfui. 
Dresden. Seit kurzer Zeit ist in 

Sachsen eitie Steigerung der Preise 
der wesentlichsten Lebensmittel einge- 
treten. Das Pfund Brod ist in den 
meisten iiiiegendeu unt l Pfennig then- 
rer geworden, das S riivesinefieisch um 
5 bitt in Pfennige-, auch die Eierpreise 
sind in die Höhe gegangen, und da die 

inasse Witterung den ziartoffeln scha- 
dete, so bestirrhtet uianauch einen hohen 
Aartoffelprem —- Die Jtiteriinolirche 
fiir die derenziiriiietigenieinda deren 
Gotteshaus bilanutlich itii Frühjahr 
niederbraiitite, ist bereits so weit vor- 

geschritten, dafi die Arbeiten Ende 
Oktober beendet sein werden. Die 
Kirche e::tiiiilt Itiiiu Sitz-blaue und 
kostet sinnig-» Mart. 

ishciunit3. Lin dem Baumeister 
Wiutler ans tsinibnch wurde itn Raben- 
stein-er Walde ein riiaubinord veriibt. 

Eber-ebnen Ein Aufsehen er- 

regeuder Tergiitiingdsall hat sich hier 
zugetrrigisiu Vor drei Jahren wurde 
der stsatirige Blattsetzer Hoffmann 
von hier nahe bei der Kirche in Ober- 
Friedersdors ertnordet aufgefunden. 
Als der That tierdächtig wurde der 
Sohn Hoffmanns berichtigt, da sich am 
Abend der Blutthat der alte Vater bei 
ihm aufgehalten. Der junge Hoff- 
mann, welcher seinerzeit in Unter- 
suchungs-haft genommen wurde, man- 

gels Beweises aber wieder entlassen 
werden mußte, hat sich kürzlich, genau 
am Jahreeltage der Mordthat, mit fei- 
ner Ehefrau am Grabe seines Vaters 
vergiftet. Leute, die den Friedhof zu- 
passiren pflegten, sahen Hoffmanns 
öfter nor dem Grabe des Ermordeten 
knien und die Hände ringen. s 

i 
Plauen. Zu einer großen 

i 
i 
i 

i 

tischen Kundgedung, niie sie Platten 
bisher nicht gesehen, gestaltete sich die 
am l. September friih erfolgte Durch- 
fahrt von itiia Deutschböhmen zum 
Sedanseft nach Leipzig. Ein vielma- 
fendlöpfiges Publikum belagerte den 
Bahnhos, ivo zahlreiche Vereine rnit 
ihren Fahnen Aufstellung genommen 
hatten. Als der Zug mit den Deutsch- 
böhmen einlief, stimmte die Musik- 
lapelle die »Macht am Rhein« au. Das 
tatisendiöpfige Publikum jubelte den 
Gästen zu und verschiedene Ansprachen 
wurden gehalten. 

Thüringische Fluten. 
Eisenach. Zur Errichtung eines- 

thüringischen Feierabendhatisee fiir Leh- 
reriniien dahier, in detti diese gegen 
mäßiges Entgelt iui Alter und fiir den 
Fall der Noth entsprechende Unterlurift 
finden, hat sich fiir die thüringischen 
Staaten und die Provinz Sachsen ein 
Lehrerinnenoerband gebildet. Das Ver- 
einelaoital beträgt zur Zeit tun-a 
Mart. Durch die Verloofung von Ge- 
genständen der thüringischen Industrie 
hofft man, die nöthigen Gelder zufam- 
menzubringem i 

Fraulenhausett An unsereml 
Techniltiui, ati welchem Angehörige des 
Hoch-, Tief- und Maichineubattweseng 
vollständige Ausbildung in ihrem Rache 
erhalten, soll ietzt auch ein spezieller 
Kursiia siir Eisenbahnteibniler thahns 
meister, technische Eiienbahnselretärei 
eingerichtet werden, wodurch manchem 
strebsamen Techniler isielegeuheit zur 
speziellenzachauebitdung gegeben wird. 
An der Anstalt wirken viirziigliche, 
akademisch und praktisch gebildete Leh- 
rer. 

Sonderehansen Ein nngefiihi 
22 Jahre altes Dienstmädchen, dar 
sich itber seitien vor Kurzem gestorbenen 
Bräutigam nicht trösten konnte, unirde 
wenige Tage daraus itti Bette text gesi 
suttdeti. Ter herbeigerusene Eslrjt last-nie 
nur einen Editagaufall als Erde-: 
urfache feststellen. 

Jreie Fitådtr. I 
Hamburg Richard -t1on!: M in- I 

chen wurde von der- niiehfnnl· ..... ns 
Spielzeit als fnr das hiesige Etat-i ; 
theater engagirt. —— zn der Wartenlian » 

Andstellnng erregen allgemeines Ent 
licken, namentlich das der weilliilnn 

efneher der Ansstellung, zwei are-sie 
Beete mit kräftig entwickelten tlllai j 
gliickchen. Diese Friihfahrtsbliitl ien h it 
man durch Eis in der Entwickelung 
zurückgehalten nnd ietzt zur Bliithe g ; 
bracht. 

Vremen Der in der Nordernen H 
fahrt allgemein bekannte Fahrt-r dies 
Dantplerg .,«.'n(its,'« iiiipitiin Log-ei 
mann, feierte seinen 7l). Gebmietaifs 
Kapitan .8,’Jijgerttiiiin iit der Neftor der 
Kapitane dees kllorddentschen Honor-. 

Liibeel. Weg-en Einfiihrnng ver-I 
botener lEitiriften in klinßlund nnirdel 
vor einiger Zeit der Mafehinift deoi 
hiesigen Dann-leis ,,Vanfa« in rinans 
verhaftet Er war nnter falschem Vor l 
wende an Land gelockt nnd non dcrl 
Libauer Polizei in Empfang genom- 
men worden. Der Tlllaschinist ift gegen 
eine Siehe heiteleistnng von Wo Rn 
beln anf freien Fuß gesetzt und hierl wieder eingetroffen Es soll sieh übri- 
gens nur um einige Bücher handeln, 
welche der Mafeliinist einen-i in Libau 
wohnenden Kapitein aus Gefolligkeit 
besorgt hat. 

Scheust-ts- 
E ol demen. Dieser Tage wurde 

der schon im hohen Alter befindliche 
Einwohner iiallftroin, dersiih auf einer 
Boottonr von Niisterfiel nach hier be- 
sano, todt ini Boote liegend aufgefun- 
den. Der Körper hinghalb ins Waf- 
ser; veinmihtirh ist ein Schlaganfalt 
die Ursache det- Todes. 

Neckeiriiitp 
Jri edlond. Auf hieher unauf- 

IesliirteWeise entstand i« Gekomme- 
W- 

—- 

sschnppekt der Mccklettbtrt·g-Potttnter’- 
ischen xslrutulsptultahn Feuer. Obgleich 
»die st«tdtifchen Wehren schnell zur 
Stelle-waren, zerstörten die Flammen 
doch das ganze Gebäude, siinf Loko- 
motiveu, vier Teuder und eine com-» 
plette Wafferstutiotiseittrichtung 

Großherzogihnsu greifen. 
i Dnrntstadt. Die diesjiihrigej 
sHauptversamutluug des Verbandes 
sdctttscher sir·anieupflege-Anstolten vom 

zRotheu sitent wird ntu l. Oktober in 
sunserer Ztndt stattfinden. Aus der 
Tagesordnung steht eine Anzahl beson- 
ders wichtiger Fragen, darunter auch 
die des Schutzes der Krankenpflegeriw 
ncn vor Anfteckungsgefahr. 

V u u lt ct ch. An der Eisenbahnstrecke 
der :Ulaitt-Weser-Bahn zwischen Ost- 
heitn und hier wurde die Leiche eines 
neugeborenen Kinde-Z aufgefunden. 
Dir-J Kind war lebend audeinent Eisen- 
bahnsug herausgeworfen worden. Von 
der Mutter fehlt bis jetzt jede Spur. 

Mai itz. Die diegjährige Rechnung 
des ftiidtischen Pfandhauses schließt zum 
ersten Mal mit einem Defizit von 
5000 Mark ad. Es sind bedeutend 
weniger Pfändek zum Versatz gekom- 
men, als in den früheren Jahren. Die 
Ursache dieser erfreulichen Erscheinung, 
die auch bei den Pfandhiiusern anderer 
Städte wahrgenommen wird, diirste 
um Theil in der Besserung der mitth- fchoftlichen Verhältnisse liegen- 

Innern. 
M iinchen. Gemäß Paragraph 12 

der Heeresordnung wurden 25,712 
Relrnten der Jahresllasse moc, 
welche in Bayern schulpflichtig waren, 
geprüft und dabei nur bei fiinf eine 
mongelhafte Schulbildung festgestellt. 
Grund der mangelhaften Schulbildung 
war in einem Fall Wanderleben im 
Ausland (bei einer Seiltänzerfamilie), 
in zwei Fällen Wanderleben und Ver- 
schulden der Eltern und in je einem 
Fall Krankheiten beziehungsweise gei- 
stige Beschränktheit.——.Hier hatte ein 
gewisser Joseph Kalscheuer mit der 
Frau seines Bruders ein Liebesverhält- 
niß unterhalten. Die Frau war des 
Verhältnisses überdrüssig geworden 
und zu ihrem Gatten, welcher ihr Ber- 
zeihnng gewährt hatte, zurückgekehrt 
Außer sich vor Eifersucht nnd Wirth 
erschosz Kalscheuer die Schwagerin und 
dann sich selbst. 

Augsburg Eine zahlreich be- 
suchte Versammlung von Webermit- 
gliedern des Vereins siiddeutscher 
Baunnvollindustrieller beschloß, mit 
den Webern in Elsaß, Rheinland, West- 
salen, Sachsen und Schlesien in Ver- 
handlungen zu treten zum Zweck einer 
allgemeinen Einschränkung der Pro- 
dultion wegen der drückenden Nothlnge 
der deutschen Baumwollrveberei. 

V e r ch t e s g a d e n. Postadiunlt 
Gebhard ans Berchtesgaden bestieg den 
Untersberg nun der baherischen Seite 
aus zum .-«·-zerreirhisehen Horhthron 
Dort iiberrxthe rlxn die Nacht; in 
Folge der L Juki-thut stiirzte er in der 
Nähe des läutertnniwlmnses ab und zog 
sich hierbei sein« jctnuere Berleyungen 
hauptsächlich an den Füßen zu, dokhE 
dürfte der Beruuglneite mit dem Leben 
davon kommen. 

D e g g e n d u rs. Gelegentlich einer 
Famiiixnferer nur-de einer zur Zeit ans 
Italien mer tret ihrer Mutter zn Be- 
such nuilendeu tsionvernante in Scha- 
ching i»r-«.i dem großen Hunde eines der 
Tann- nex ir2irrd1en lHerrn die Nase voll- 
ständig zerrissen iu daß die Vermin- 
gung der Verlusten in die Stlinit nach 
Miinrhen argtlieherseits als nothwendig 

scrachtet wurde-. 
N n r n l; e t· g. Einen betrachtltchen 

Ueberfchuß lieferte iin vergangenen 
Jahre das findtifche Glaswerk, trotzdem 
ihm im itaetijchsun Elektrizitätswerl 
ein bedeutende-r tslegner erwachsen ift; 
da fich die Ausgaben auf rund Ums-,- 
000 Mark, die Ernnnlnnen auf 2,217,- 
000 Mark beliefen, verbleibt eine 
Mehreinnatnne vun 7.«-t,u(«) Mark. 
Der lleberschnß benn Gleltrifilätsiverl 
belaust sich auf nun-» Mart, der den 
Schlacht- und Vielilzefo bei 48-t,()00 
Mart Einnahmen nnd .ti:2,()00 Mart 
Ausgaben auf LJJIW Mark. 

Rosenhcirn lenrztich zog ein 
furchtbares Gewitter iiver dae Jnnthal 
und verursachte bedeutenden Schaden 
Die ganze Vandichnft nun kiifchbach, 
Flintebach bidliinise sah einer Winter- 
landfchnft iihnlir2). Die Heini-Hörner 
hatten die Neure- non dsmielniiffen 
Posthalter Yeln:.:;cr ließ durch das 
Dorf Fifchbach lsst znin Bunnhofden 
Schneepflug fahren. 

Walterelic.:.fen. Dei pensio- 
nirte s)iittiiieiftce, Maschine-er- Frei- 
here v. Feilitzssn dahier, tnnte das Un- 
glück, auf einein Einuiergang ein 
Stück von einer in den Mund genom- 
menen Aehre zn verschlucken Die Be- 
mühungen und Operationen der herbei- ; 

gerufenen Aerzte blieben erfolglos undä 
der fonft keingefnnde Mann mußte 
sterben. 

Wegfcheid. Der Grenfanffener 
Endellein von der Station Lumpen- 
berg wurde auf dem Dienstwege von 
einer bis jetzt noch unbekannten Person 
durch einen Schuß in die Hüfte ver- 

letzt. Die Kugel drang durch die Welch-. 
theile von rückwärts und ging vorn 

hinand, ohne jedoch erheblich zu ver- 

letzen. Es wird angenounnen, daß der 
Thäter ein Schmuggler ist. 

sus- der leeinpfalp 
Suchen In der Pfalz werden 

vier neue Zuchtftationen nirzssenung 
der landwikthfchaftlichen Nntzgeiliigeli 
sucht errichtet werden, nämlich in 
Insel, Kirchheimbolandetn Bexbnch 

.-. sp- .- 

und Stigmen-- Das Bettiebsergebniß 
der Pfalzisdkpcn Eifenbnhnen vom Mo- 
nat Juti 1897 ers-richte die Höhe von 

2,340,054 Mart t) Pfennige. 
Landau· Eint Fritz, Besitzer der 

auf der Westfeite der Stadt auf Arz- 
heimer Gemarknng gelegenen Kreuz- 
mlihle, hat die Absicht, auf feinem 
Anweer eine Baumwollspinnerei zu 
errichten. In den früheren Jahren 
wurde in dem Anweer eine Knopf- 
fabril betrieben. 

O p v a u. Die Generalversamm 
lung des Diakonissen- Vereins Opan 
beschloß einstimmig den Bau eines 
Diakonissenhauses Ein Bauplatz in- 
mitten des Dorfes ist bereits käuflich 
erworben. Der Bau soll in diesem 
Jahre noch unter Dach gebracht werden. 
Der Verein ist von 272 auf 320 Mit- 
glieder gewachsen. 

Württemberg. 
Stuttgart. Radsahrende Poli- 

zisten sotl Stuttgart in Folge der ge- 
lungenen Verhastung eines Notvdy 
durch einen Beloeipedisien in nächster 
Zeit erhalten. Dieselben werden die 
berittenen Schutzleute ersetzen-Von 
den 26 deutschen Städten mit iiber 
80,000 Einwohnern haben 24 der An- 
regung des hiesigen Oberbiirgermeisterel 
zur Kollektivbetheiligung an der Pa- 
riser Weltausstellung int Jahre 1900 
definitiv zugestimmt. 

Arnnch. Ein großer Brand zer- 
störte die Brauerei der Gebriider Mül- 
ler. Der Brandschaden beträgt allein, 
was Mobiliar- und Gebäude-schaden 
anlangt, gegen 70,000 Mari. 

Markgröningen. BeimSchti- 
ferlaus wurde in der Wirthfchaft zur 
Sonne der ledige Hilfswärter Karl 
Schmauz von Asperg von dem ledigen 
Johannes Renner von Bartholomä, 
einem beriichtigten Subjekt, mit einem 
Todtschlager derart auf den Kopf ge- 
schlagen, daß er einen Schädelbruch 
erlitt. Gleichzeitig wurde auch der 
Wirth Kienzle von den Gebriidern 
Ernst und Friedrich Schlbßer aus 
Stuttgart mit Biergläsern schwer ver- 
letzt. Der Streit entstand dadurch- 
daß der Wirth den Burschen das Klim- 
melbliittchenspiel untersagte. 

Metzingen Der hiesige Tuch- 
fabritant Volter hat zu Ehren seines 
verstorbenen Onkels dein Gerneindernth 
die reiche Summe von 25,000 Mart 
geschenkt Die Zinsen sollen jährlich 
als »L»«hristkiud« an arnie Familien 
von hUietzingen vertheilt werden. Fer- 
ner bekamen alle Arbeiter der Fabrik, 
sowie die Meister und das Dienstver- 
sonal der- Verstorbenen reiche tiiieids 
geschente. 

O e h r i n g e n. Der friihere Ochsen- 
wirlh Feuchter von Gleichen wurde 
wegen Verdachte der Brandstistuttg in 
Untersuchungdhaft genotntttem ttinsite 
aber, la er itit Arrest iii Folge seiner 
Gewohnheit iiberttiiißigeit Trinteiis tub- 
fiichtig wurde, in die Jrrctizetle des 
hiesigen Krattkenhauses verbtntht nier- 
den. 

Tiibi ngen. Bernard Qualen 
Professor der Geschichte an der hie 

sigeit Universität, ttitt itt ern sinng- 
statid. ttttgler gehört seit t«;«·« drin 
Lehrlinricr der Tiibiitget .is-i««...t««.« ,:te ent. 

sCr steht erst im Alter ren M Jahren. 

Waben. 
Kur l sruhe. Am helllicbten Tage 

wurde hier von einem beichaftigungss 
losen Gradenr ans Greifsnlald ein uner- 
hört frecher Straßenranb ausgeführt 
Der Gauner packte einen Lehrling, der 
mehreren an einem Bau beschäftigten 
Arbeitern den Lohn im Betrag von 
iiber Klio Mark überbringen sollte, aus 
osiener Zirasxe in unmittelbarer Nähe 
des Marttplalzes aln Kruge-in ibiirgte 
ihn so heftig, daß er keinen Laut von 

sich geben tonnte, nnd entriß ihnl das 
Geld. Als der Lehrling nieder in 
Athenl lani nnd utn Hilfe rufen wollte, 
zog der sreehe Räuber ein Vreeheisen 
hervor nnd drohte dein geanailiglen 
Jungen niit Todlsehlagen Tnnn cr- 

griff er die Flucht, Wurde aber von 

»zwei Sehutzlenlen eingehal nnd ver- 

hastel. 
H e i d e l l- : :· e- sxiirzliih ienrde den 

Bubenhiinixxi ein «·la:3 Tinte irni die 
Marmorbiists ded ; niten DLiiSlnnrit ge- 

Tschleudcm die seit dein l. eint-il let-T 
den Bienmrnzzixiiii Zier-l. Auf die 
Ergreifllng ixksis Thaler-I l.al dir Stadt- 
rath eine Yelohnntta nein nut- Mart 
ausgesetzt 

Mannhetliu Tie neuen Haft-ir- 
Und Val;riat:la,i n, die in Rheinau bei 
Mannheini von der «-)ilieinan, « Gesell- 
schaft niit l!ejnna::ti:i .L«-i1icr:nn in 

Mannheini, genieini-.«.i rnit der then-ci- 
schen Fabrik Nhenariia in Rachen nnd 
der Aftieniiesellieliafl iiir eheniiiclse Jn- 
dustrie in zllianuheiin errichtet meiden, 
sind schon so wijt nrnqeseliritteih das; 
das gewonnene i««:elande bebaut tret-den 
kann. Der neue Hasen ist etwa sann 
Meter lang und bietet etina Zaun 
Meter Verladenier. Ferner sind Ughi- 
Meter Verladenier ain offenen Rhein 
vollständig fertiggeilellt. Der ge- 
sainlnte lsnundbesilz der :)i’heinainiesell- 
schast, der sieh auf l,2.-'.ii,lsn(l Quadrat- 
nieter belaust, hat Anschluß an Wasser 
nnd Bahn. 

sksagigotijringem 
B e n sb o r f. Der Zahn des Forsterd 

Jager war ans eine ini Gange befind- 
liche Datnnswalze geklettert, gerieth 
jedoch in Folge eines Fehltrittg unter 
die LIWsshine Der lingliiellirhe, der 
aln nops total zecqaetsetn war, blieb 
auf der Stelle todt. 

Zabern. Hier wurde bei Kana- 
lisationsarbeilen an der Stelle des 

alten Stredtgtabeziseink kfk·;-:"E ·t.«t’ef-s-s 
santeraltct Wasseiii"-i.et i«..".. Ists-H 
rühren mairi seheiuli .h h-. t n-. Irr Bis-s 
laqetnng Zuberne durch Betst t« pur-. 

imarim innre lei: si Tie gesinn- 
denen ("’«eaenstiiude wurden drin Eli-s- 
seum iibet.,;ben. 

Gehemmt-L 
Wien. Tieier Tage wurde hier 

der vom basnischen dilegiment defec- 
tirte Jnfanterisi Abladen Barisic ver- 

haftet, der in letzter Zeit in der Uni- 
sorm einer Lberlieutenants ;tilslreäÆ-« 
Diebstahle im internationalen Eis-ew« 
balstisehla-·: sagen veriibte. ——Die hiesige 
Trammt xesellschaft beschloß, Meere 

Pferdeli-.«..mwaaen anzuschaffen, welche-, 
den Wunsche-n des Gemeinderaths ents- 

spreelsend, mit breiteren Sihbänken ver- 

sehen werden und bei denen diesm- 
pcrialö in Wegfall tontmen. Ferner 
besteht der Plan, die Plattform M 
Waggons so einzurichten, daß jedem 
zulässigen Passagier fein bestinnnte·:-2-.- 
Platz angewiesen werden kann. 

Bd zeu. Der Dresdener Kaufmanns 
Schliicter ist auf dem Rosetta bei Glis 
sade iiber ein Firnfeld abgesliirzt und-: 
zog sich schwere Rippenbrüche zu. Deex 
Fiihrer blieb unverletzt. Schlüiter 
wurde iiber Martino hierher in’itt,2— 
Spital gebracht. 

Budapest. Neulich stürzte M 

Plattensee eine Holzterrasse ein, auf 
welcher sich der Handelsminister Des-I 
niel und der Bantgouverneur Khanp « 

mit ihren Gemahlinnen befandle 
Sämmtliche Personen fielen-, irrt-· 
Wasser, konnten jedoch, da an diese-a- 
Stelle der See nur seicht ist, gerettet 
werden« 

JnnsbrucL Der Tiroler- Lande«-s- 
tag nahm seinerzeit einen Gesepiss 
entwurs an, wonach 19 neue Straßen- 
beziehungsweise Jochiibergänge ins 
Tirol gebaut werden sollen. Diesen 
Gesetzeutwnrs hat nun die Sanktion-» 
des Kaisers erhalten. 

M a r s eh e n d o r f. »Na-rezitativis- 
zpct«.-« (,,Lerstehen rvirnicht, zumal-;- 
Mit dieser Bemerkung sandte die- 
Stadt Podiebrad den deutschen Anirns 
des hiesigen Bezirtslomites zuriietzenx 
welchem unter Bezugnahme aus- die- 
surehtbare Hochwasserlutastrophe ig« 
Aupathale um milde Spenden sündig- 
Berungliickten gebeten wu.de. Dass-v 
illustrirt besser-, als jedes andere Bei- 
spiel, die Gesinnung der Ezechen geges- 
die Deutschen. Ja :l)c’arschendorf sie-get 
bekanntlich 47 Häuser eingestürzt W 
17 Menschen ern-untern 

Neuntirchen. Das Bürgeri- 
meisteramt Breitenstein hatte dorten-ti- 
zem das Nadfahrcin sowie das Schick-,- 
ben der Fahrnider tzwischen Hotel Sud 
bahn und Panhanes verboten. Gegeeiz 
diesen lisiemeindebeschlnß haben saht-- 
reiche Radfalsrer stiekute ergriffen-, 
Daraufhin sah sieh die hiesige Bezirke- 
hanptmannschaft veranlasst das Befah 
ren der genannten Bezirteftraße bis-is 
neun Uhr Ärin nnd tsan Jener Stund -. 
an das Scherben der Jsahrtiider zu ge- 
statten. Somit ist wiederum den Rad: 
lern der reizende Setnmering zugäng- 
lich. 

T ri e st. Nach dreitiigiger Ver-hanc «- 

lung wurden is Arbeiter wegen Ge- 
tvaitlhiitigkeiten, beriibt am I-. Jus-»Es 
gegen italienische Arbeiter iu Serwch 
zu hier« bis neunmonatlikhen Kerker 
strafen verurtheilt, drei freigesprochen 

FOwrik 
Be rn. Bei Adelbeden ist Fräuleite: 

Vogel von Straßburg abgestutzt; sie: 
wurde dabei von einem Bergbach ein-re- 
Strecke weit fortgerissen Ihr Zustande-i 
ist besoranißerregevd Beim HohtiixLIe 
ist ein Tourist ans-i der Wesnrlnveiz abs- 
gesnirzt, er wurde noch lebend ausges- 
hoben. 

Ziirich. Jn einer Vadeanstalt in. 
Ziirich erschoß sich der osterreichische 
HusarewLberlientenont Popegcul aus 
Budapest. Las Motiv der That solt 
unglückliche Liede sein-Beim Fande- 
tnentaudlnid ziiin eidaeuosiisrljen Ma« 
schinen:i-oboi·ntoriuni in strich wurden- 
Molassebiinke iisit schonen Gletschets 
schlissen nasse-www ..; der Mitte 
des Platzes- ist ein Findling vix-n 

Molnsse-:liiigeistul) von Lippenzell ki» 

sehen. 
N i d tun l den. Unten jin Thale de 

An von Wolsenschiesxen bis Stand isx 
längs der Vandstraiie eine neue Fade- 
bahn angelegt worden, auf der binne-: 
stinzeni die Ett-as;enbcilin Stansstaixs- j 
Stand irreitcrgefnint werden soll nan..:« 
Taltennini nnd Wolfenschießetr 

thirauliiindeir Das vor kann 
einem Dezenniuni noch wenig bekannte 
Betgdorschen Bitt-in reilit sich in Folge 
seiner raschen :Iiiiedei1nung Und stetig- 
zunehinenden Frreindenfrequenz immer 
mehr den großer-en Freiudenplätzen der 
Schweiz an. Die Hatt-lich suchen aber 
anm, durch Erweiterungenund Verbes-- 
serungen ilner Ciablissernents, allen 
Anforderungen der Neuzeit gerecht zu 
werden. :Ij, 

Waadt. Das im Bau befindliche 
Sanatoriuin bei Monttenx ist eingek- 
stürzt. Sechs Todte und neun Schwere-- 
verletzte, sainmtlich italienische Arbei-- 
let-, wurden unter den Trümmern her-—- 
vorgezogen 

Wo l l i o. Bei einer Besteigung des-(- 
Mont Plowend durch eine Gesellschaft-. C 
von aeln Personen nun-de die erste-F 
Gruppe-, begleitend ane- dern Maria«-s 
Gonin non Sitten Und drei seine-Tr- 
Pensioniire, von einer Wir-int- ersaxßs 
nndin die Tiefe gerissen. Alle dick 
Personen tust-en tobt. Die ans OM 
Fiilzrer und drei innqu Schweden-besi- 
stehende zweite Gruppe entging M 
Katastrophe. 
f-—--SI- A. w—-I«ÄWO' 
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